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1 Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

1.1 Produktidentifikator 

· Handelsname: HAKAfloor BAM-FS 
· Verwendung des Stoffes/des Gemisches: mineralischer Trockenmörtel zum Anmischen mit Wasser 
· Artikelnummer: 3658 
· SDB-Nr.: 19498 
  UFI: 39JC-902M-C005-7JGW 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
  Verwendungssektor: SU 19: Bauwirtschaft 

 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
· Hersteller/Lieferant: 
  STBS Bausysteme GmbH & Co. KG 
  Philipp-Reis-Straße 8 
  D-64404 Bickenbach 
 
· Auskunftgebender Bereich: 
  Abteilung: Technische Beratung 
  Telefon: +49 (0)6257 99887-0 
  E-Mail: info@stbs-bausysteme.de 
 
1.4 Notrufnummer: 
  Giftinformationszentrum Nord (GIZ Nord) Universität Göttingen, 

  Tel.: (0551) 19240 

 

2 Mögliche Gefahren 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
 
GHS05 Ätzwirkung  
 
 
 

Eye Dam. 1 H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
 

 
GHS07 
 
 
 

 
Skin Irrit. 2 H315 Verursacht Hautreizungen. 
 
2.2 Kennzeichnungselemente 
· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 
· Gefahrenpiktogramme 

 
 
GHS05 
 
 
 

 
· Signalwort Gefahr 

 
· Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Portlandzement 
· Gefahrenhinweise 

H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
 
 
(Fortsetzung auf Seite 2) 
DE 

mailto:info@stbs-bausysteme.de


 
 
 
Seite: 2/6 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 06MC0BAM0350FS025 
Druckdatum: 19.04.2021 überarbeitet am: 14.12.2020 
 (Fortsetzung von Seite 1) 
37.1.27 

 
· Sicherheitshinweise 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen und Anweisungen befolgen. 
P 264 Nach Gebrauch gründlich waschen 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P302+P352 BEI KONTAKT MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene 
 Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P321 Besondere Behandlung (siehe auf diesem Kennzeichnungsetikett) 
P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 
P332+P313 Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
 
2.3 Sonstige Gefahren 

Die Zubereitung ist chromatarm, daher besteht keine Gefahr der Sensibilisierung durch Chromat. In der nach 
Wasserzugabe gebrauchsfertigen Form beträgt der Gehalt an löslichem Chrom(VI) höchstens 0,0002% der 
Trockenmasse des enthaltenen Zementes. Voraussetzung für die Wirksamkeit der Chromatreduktion ist die 
sachgerechte trockene Lagerung und die Beachtung des Haltbarkeitsdatums (siehe Punkt 7.2).  

· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 

 

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

· Chemische Charakterisierung: Gemische 
 
· G e f ä h r l i c h e   I n h a l t s s t o f f e: 
  CAS: 65997-15-1 Portlandzement 2,5-10% 
 
  EINECS: 266-043-4  Eye Dam. 1, H318;  
        

Skin Irrit. 2, H315; STOT SE 3, H335 
 
 Dispersionspulver auf Basis eines Copolymers 
 Aquatic Chronic 3, H412 ≤ 2,5% 

 

4 Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
· nach Hautkontakt: Haut sofort mit viel Wasser abwaschen. 
· nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt 
konsultieren. 
· nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
· nach Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei Beschwerden Arzt konsultieren. 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1 Löschmittel 
· Geeignete Löschmittel: Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
· Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel Wasser im Vollstrahl. 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
· Besondere Schutzausrüstung: Atemschutzgerät anlegen.·  
 

 

6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
  Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und  
  Verpackung oder Etikett vorzeigen. 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: Neutralisationsmittel anwenden. Kontaminiertes Material als 
  Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. 
 
 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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6.4 Verweis auf andere Abschnitte 

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

 

7 Handhabung und Lagerung 

7.1 Handhabung: 
· Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung: gute Entstaubung 
· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
· Lagerung: 
· Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen Anforderungen 
· Zusammenlagerungshinweise: nicht erforderlich. 
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Behälter dicht geschlossen halten 
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

·  

8 Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1 Zu überwachende Parameter 
· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 
· B e s t a n d t e i l e   m i t   a r b e i t s p l a t z b e z o g e n e n,  z u ü b e r w a c h e n d e n   G r e n z w e r t e n: 
 

14808-60-7 Quarz (25-50%) 

MAK alveolengängige Fraktion 
 
65997-15-1 Portlandzement (2,5-10%) 

AGW 5 E mg/m³ 
DFG 
 
Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
· Persönliche Schutzausrüstung: 
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Staub/Rauch/Nebel nicht einatmen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
Nach der Arbeit und vor den Pausen für gründliche Hautreinigung sorgen. 
Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. 
Nach der Arbeit eine rückfettende Hautcreme verwenden. 

 
· Atemschutz: 

  BGR 190 "Regeln für den Einsatz von Atemschutzgeräten" ist zu beachten (BGR: Berufsgenossenschaftliche Regel) 
 

· Handschutz: 
 
 
Schutzhandschuhe. 
 
 
 

BGR 195 "Regeln für den Einsatz von Schutzhandschuhen" ist zu beachten (BGR: Berufsgenossenschaftliche Regel) 
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein. 
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die Zubereitung / das 
Chemikaliengemisch abgegeben werden. 
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation 

 
· Augenschutz: 

 
 
Schutzbrille 
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Bei Staubentwicklung oder Spritzgefahr dichtschließende Schutzbrille verwenden. 
BGR 192 "Regeln für die Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz" ist zu beachten (BGR: 
Berufsgenossenschaftliche Regel) 
Körperschutz: 
Arbeitsschutzkleidung. 

BRG 189 "Regeln für den Einsatz von Schutzkleidung" ist zu beachten (BGR: Berufsgenossenschaftliche Regel) 

 

9 Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
· Allgemeine Angaben 
· Aussehen: 
    Form:  fest 
    Farbe:  gemäß Produktbezeichnung 
· Geruch:  charakteristisch 
  Geruchsschwelle:  nicht bestimmt 
· pH-Wert:  nicht anwendbar 
· Zustandsänderung 
    Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:  nicht bestimmt 
    Siedebeginn und Siedebereich:  > 1.250°C 
· Flammpunkt:  nicht anwendbar 
· Entzündbarkeit (fest, gasförmig):  nicht bestimmt 
· Zersetzungstemperatur:  nicht bestimmt 
· Selbstentzündungstemperatur:  Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 
· Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich 
    untere:  nicht bestimmt 
    obere:  nicht bestimmt 
· Dampfdruck bei 1732 °C:  13.5 hPa 
· Dichte bei 20 °C:  2,36794-2,53144g/cm3 
· Relative Dichte  nicht bestimmt 
· Dampfdichte  nicht anwendbar 
· Verdampfungsgeschwindigkeit  nicht anwendbar 
· Löslichkeit in / Mischbarkeit mit Wasser:  löslich 
  Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser:  Nicht bestimmt 
· Viskosität: 
    dynamisch:  Nicht anwendbar 
    kinematisch bei 20 °C:  0 s (DIN 53211/4) 
    Festkörpergehalt:  100,0 % 
 
9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

10 Stabilität und Reaktivität 

10.1 Reaktivität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
10.2 Chemische Stabilität 
  Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 

  Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
10.4· Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
10.5 Unverträgliche Materialien: Kontakt mit Säuren vermeiden. 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 

 

11 Toxikologische Angaben 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
· Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Primäre Reizwirkung: 
· Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Reizt die Haut und die Schleimhäute. 
· Schwere Augenschädigung/-zeizung: verursacht schwere Augenschäden. 
· Sensibilisierung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Sonstige Angaben (zur experimentellen Toxikologie): 

Bei langjährigem Umgang mit Frischmörtel und Frischbeton besteht bei wiederholtem Hautkontakt die Möglichkeit 
einer Sensibilisierung, die zu allergischen Hautreaktionen (Maurerkrätze) führen kann. 
Das mit Wasser versetzte Produkt kann bei längerem Kontakt ernste Hautschäden hervorrufen. Gleichzeitig 
mechanische Beanspruchung der Haut kann solche Auswirkungen verstärken. 
Zusätzliche toxikologische Hinweise: 
CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung) 
Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
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· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 
  Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

12 Umweltbezogene Angaben 

12.1·Toxizität 
· Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· Allgemeine Hinweise: 
  Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 
  Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen 
  lassen. Darf nicht unverdünnt bzw. unneutralisiert ins Abwasser bzw. in den Vorfluter gelangen. 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 
12.6 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

13 Hinweise zur Entsorgung 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Ungereinigte Verpackungen: 
· Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

· Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln 

 

14 Angaben zum Transport 

14.1 UN-Nummer 
· ADR, ADN, IMDG, IATA  entfällt 
14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
· ADR, ADN, IMDG, IATA  entfällt 
14.3 Transportgefahrenklassen 
· ADR /ADN/ IMDG, IATA 
· Klasse  entfällt 
· Gefahrzettel - 
· ADN/R-Klasse: entfällt 
14.4 Verpackungsgruppe 
· ADR, IMDG, IATA  entfällt 
14.5 Umweltgefahren:  Nicht anwendbar. 
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender  Nicht anwendbar. 
14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des 
MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 
 Nicht anwendbar. 
· Transport/weitere Angaben: 
· ADR - 
· ADN 
· Ziffer/Buchstabe: kein Gefahrgut 
· UN "Model Regulation":  entfällt 

 

15 Rechtsvorschriften 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder 
das Gemisch 
  Richtlinie 2012/18/EU 
· Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 
· Richtlinie 2011/65/EU zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und 
  Elektronikgeräten – Anhang II 
  Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 
 
· Nationale Vorschriften: 
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
· Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 
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· Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen 

UVV: "Verarbeiten von Beschichtungsstoffen" (BGV D 25). Praxisleitfaden für den Umgang mit Epoxidharzen (herausgegeben 
von der Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft) - www.bgbau.de oder www.gisbau.de 
Epoxidharz-Systeme sicher handhaben (herausgegeben von PlasticsEurope) - www.plasticseurope.org 

  BGR 227 "Tätigkeiten mit Epoxidharzen" (herausgegeben vom Hauptverband der gewerblichen Berufsgenossenschaften) - 
 www.dguv.de 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

 

16 Sonstige Angaben 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von 
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
· Relevante Sätze 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
R37/38 Reizt die Atmungsorgane und die Haut. 
R41 Gefahr ernster Augenschäden. 
R52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben. 
 
· Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung F&E 
 
Abkürzungen und Akronyme: 
ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the International Carriage of 
Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2 
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 1 
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) – Kategorie 3 
Aquatic Chronic 3: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend – Kategorie 3 

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert 
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Gemäß 91/155/EWG 
   

1  Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung  

- Angaben zum Produkt 
- Handelsname: DimaSeal® PRM-PP 
- Artikelnummer: 01DS0PRM0PP001 sowie 01DS0PRM0PP010 
- Verwendung des Stoffes / der Zubereitung:  Haftvermittler/Grundierung für 
Selbstklebeprodukte 
- Hersteller/Lieferant: 

STBS Bausysteme GmbH & Co. KG 
Phillipp-Reis Str. 8 
D-64404 Bickenbach 

- Auskunftgebender Bereich: 
S. Thronicke  
Tel.: 06257/998870 

- Notfallauskunft: Tel.: 0151/61132532 

 

2  Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen  

- Chemische Charakterisierung 
- Beschreibung: wässrige Spezial Dispersion 
- Gefährliche Inhaltsstoffe: entfällt 
- SVHC:keine SVHC-Stoffe enthalten 

                                                                                                          

3  Mögliche Gefahren  
- Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
- Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
  Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft. 

- Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG oder Richtlinie 1999/45/EG entfällt 

- Kennzeichnungselemente 
- Kennzeichnung gemäß Richtlinie 67/548/EWG oder Richtlinie 1999/45/EG: 
  Das Produkt ist nach EG-Richtlinie/GefStoffV nicht kennzeichnungspflichtig. 
  Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
- Sonstige Gefahren 
- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
- PBT: nicht anwendbar 
- vPvB: nicht anwendbar. 

 

4  Erste-Hilfe-Maßnahmen  

- nach Einatmen: 
Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen 

- nach Hautkontakt: 
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Betroffene Hautpartien mit Watte oder Zellstoff abtupfen und anschließend gründlich mit  
   Wasser und einem milden Reinigungsmittel waschen. 
- nach Augenkontakt:   

Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt  
   konsultieren 
- nach Verschlucken:  Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen.  
 
- Hinweise für den Arzt: 
- Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
- Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

5  Maßnahmen zur Brandbekämpfung  

- Geeignete Löschmittel: 
Wassersprühstrahl 
Alkoholbeständiger Schaum 
Löschpulver 
Kohlendioxid 

- Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprod. o. entstehende Gase: 
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich. 

- Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
  

 

6  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  

- Personenbezogene Maßnahmen: 
Für ausreichende Lüftung sorgen 

- Umweltschutzmaßnahmen: 
  Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
- Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: Mechanisch aufnehmen. 
- Verweis auf andere Abschnitte 
  Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7 
  Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8 
  Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13 

 

7  Handhabung und Lagerung  

- Handhabung: 
- Hinweise zum sicheren Umgang: 
 Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
  
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: 

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich 
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- Lagerung: 
- Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern. 
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 

Vor Frost schützen. 
Behälter dicht geschlossen halten. 
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. 
Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Trocken lagern. 

- Spezifische Endanwendungen: keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

8  Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung  

- Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: 
Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7. 
 

- Persönliche Schutzausrüstung: 
- Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
  Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 
  Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
  Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
- Atemschutz: Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich. 
- Handschutz: Schutzhandschuhe empfohlen, falls direkter Kontakt möglich 
- Augenschutz: Schutzbrille empfohlen, falls direkter Kontakt möglich 

 

 

9  Physikalische und chemische Eigenschaften  
- Allgemeine Angaben: 

Form: viskos 
Farbe: weiß 
Geruch: charakteristisch 

- Zustandsänderung: 
Siedepunkt/Siedebereich: 100°C 

- Flammpunkt: nicht anwendbar 
- Zündtemperatur: nicht anwendbar 
- Explosionsgrenzen: 
               untere: nicht anwendbar 
               obere: nicht anwendbar 
 
- Dampfdruck bei 20°C: 23hPa 
- Dichte bei 20°C 1,02/cm3 

- Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 

              Wasser: vollständig mischbar 
- Viskosität: 
             dynamisch bei 20°C 300 mPa (Brookfield) 
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- Lösemittelgehalt: 
          VOC (EU) : 0,00 % 
          VOC (CH) : 0,00 % 
 
- sonstige Angaben : Keine weiteren relevanten Informationen  
 verfügbar. 

 

10  Stabilität und Reaktivität  
 
- Reaktivität 
- Chemische Stabilität 
- Thermische Zusammensetzung / zu vermeidende Bedingungen: 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
 

- Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
- Gefährliche Zersetzungsprodukte: 

Keine bei bestimmungsgemäßer Verwendung und vorschriftsmäßiger Lagerung. 

 

11  Angaben zur Toxikologie  
 
- Akute Toxizität: 
- Primäre Reizwirkung: 
- an der Haut: keine Reizwirkung 

 

12  Angaben zur Ökologie  
 
- Toxizität 
- Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
- Persistenz und Abbaubarkeit: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
- Verhalten in Umweltkompartimenten: 
- Bioakkumulationspotential: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
- Mobilität im Boden: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
- Weitere ökologische Hinweise; 
- Allgemeine Hinweise: 

Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 

- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
- PBT: nicht anwendbar 
- vPvB: nicht anwendbar 
- Andere schädliche Wirkungen: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

 

13  Hinweise zur Entsorgung  
- Verfahren der Abfallbehandlung 
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- Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
- EAK-Abfallschlüssel / EWC-Code(s) 
  Nicht über das Erdreich, Gewässer oder die Kanalisation, sondern als Gewerbeabfall    
  entsorgen. Diese EU Abfallschlüsselnummern sind Empfehlungen für Abfälle, die bei der 
  Anwendung von Kleb- und Dichtstoffen anfallen. Wenn organische Lösungsmittel oder andere  
  gefährliche Stoffe unter Punkt 2 dieses Sicherheitsdatenblattes aufgeführt sind ist der daraus  
  entstandene Abfall als gefährlich einzustufen. 
 
  Abfälle, die bei der Anwendung anfallen: 
  080409 Klebstoff- und Dichtstoffmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere 
  gefährliche Stoffe enthalten. 
  080410 Klebstoff- und Dichtstoffmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 080409  
  fallen. 
 
  Abfälle, die beim reinigen anfallenb: 
  080411 klebstoff- und dichtmassenhaltige Schlämme, die organische Lösemittel oder andere  
  gefährliche Stoffe enthalten. 
  080412 klebstoff- und dichtmassenhaltige Schlämme, mit Ausnahme derjenigen, die unter 
  080411 fallen. 
 
  Verschmutzte Verpackungsabfälle: 
  150110 Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche 
  Stoffe verunreinigt sind. 
 
  Saubere Verpackungsabfälle: 
  150101  Verpackungen aus Papier und Pappe 
  150102  Verpackungen aus Kunststoff 
  150104  Verpackungen aus Metall 
 
- ungereinigte Verpackungen: 
- Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

 

14  Angaben zum Transport  
- Landtransport ADR/R/D und GGVS/GGVE (grenzüberschreitend): 
- ADR/RID-GGVS/E Klasse:  - 
 
- Seeschiffstransport IMDG/GGVSee: 
- IMDG/GGVSee-Klasse: 3 
 
- Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR:  - 
- ICAO/IATA-Klasse:  -  

 

  

15  Rechtsvorschriften  
- Vorschriften zur Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvor- 
  schriften für den Stoff und das Gemisch 
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- Nationale Vorschriften: 
- Wassergefährdungsklasse: WGK1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 
- Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 

 

16  Sonstige Angaben  
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine 
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
 
- Abkürzungen und Akronyme: 
  RID:  Réglement international concernant le transport des machrandises dangereuses par chemin de fer  
  (Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail) 
  ICAO: International Cicil Aviation Organization 
  ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement  
  concerning the International Carriage od Dangerous Goods by Road) 
  IMDG: International Maritime Code fpr Dangerous Goods 
  IATA: International Air Transport Association 
  GHS: Globally Harmonized System of Classifiaction and Labelling of Chemicals 
  GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances Germany) 
  VOCV: Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbingungen, Schweiz (Swiss Ordinance on volatile organic  
  compounds) 
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Haftungsausschluss

Die Angaben in diesem Werk wurden mit grösst-

möglicher Sorgfalt zusammengestellt. Sämtliche 

Angaben zu Verordnungen, Normen oder sonsti-

gen Regelwerken wurden intensiv recherchiert.

Trotzdem kann die HakaGerodur AG keine Ge-

währ für deren Aktualität, Richtigkeit und Voll-

ständiskeit übernehmen. Sie schliesst jegliche Haf-

tungsansprüche aus, die sich auf Schäden sowohl 

materieller als auch immaterieller Art beziehen, 

die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der zur 

Verfügung gestellten Informationen verursacht 

wurden.
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